
Lieber Schülerinnen,  

Liebe Schüler, 

Liebe Eltern! 

3. Mai 2020 

 

Das COVID 19 Virus hat unseren Alltag auf den Kopf gestellt. Obwohl die 

Ausgangsbeschränkungen aufgehoben sind, bleiben umfassende 

Einschränkungen aufrecht. Das macht Planbarkeit und Verbindlichkeit zur 

organisatorischen Herausforderung. Über die Sinnhaftigkeit und 

Nachvollziehbarkeit der Schutz- und Hygienemaßnahmen wird kontrovers 

diskutiert. Aktuell wird an die Eigenverantwortung im Sinne des Gemeinwohls 

appelliert. Im öffentlichen Bereich gibt es diesbezüglich klare Vorgaben, die wir 

streng einzuhalten haben und verantwortungsbewusst umsetzen. Für den 

Musikschulunterricht bedeutet das, dass wir den Einzelunterricht für unsere 

MusikschülerInnen im Rahmen der Möglichkeiten gemeinsam mit SchülerInnen, 

Eltern und LehrerInnen, in Absprache mit der Schulleitung, individuell lösen. Der 

Gruppenunterricht sowie Veranstaltungen bleiben weiterhin abgesagt.   

Ab 18. Mai erfolgt die schrittweise Öffnung der Musikschulstandorte Bromberg 

und Scheiblingkirchen. Die Wiederaufnahme des Unterrichts in der Schule ist 

nach Fächern gestaffelt. Das betrifft vorerst ausschließlich den Einzelunterricht.  

 Ab 18. Mai:  Klavier, Keyboard, Harmonika, Cello, Geige, Kontrabass, 

Harfe, Gitarre, E- Gitarre, E-Bass, Schlagwerk 

  

 Ab 3. Juni: Gesang, Blockflöte, Querflöte, Panflöte, Klarinette, Saxophon 

Trompete, Flügelhorn, Tenorhorn, Posaune, Tuba  

Ziel ist, die größtmögliche Sicherheit für alle zu gewährleisten und gleichzeitig 

bestmöglichen Unterricht anzubieten. Die Not hat uns erfinderisch gemacht. So 

spricht man jetzt von Präsenzunterricht und Fernunterricht. Wir haben mit der 

Unterrichtsmethode des Fernunterrichts unterschiedliche Erfahrungen 

gesammelt. Unser Fazit ist: dort wo Fernunterricht erfolgreich ist, kann und soll 

dieser vorübergehend als alternative Unterrichtsform genutzt werden. Analog 

zu der Praxis in den Pflichtschulen, sind wir aufgefordert, die Frequenzen an 

Kontakten und Bewegungen auszudünnen. In diesem Sinn wird eine 

wechselweise Kombination von Fernunterricht und Präsenzunterricht 

empfohlen.  Seitens der Musikschule werden alle erforderlichen Hygiene- und 

Sicherheitsmaßnahmen genau eingehalten. Für den Zutritt zu den 

Räumlichkeiten der Musikschule wird das Tragen der eigenen Schutzmasken 

aller SchülerInnen und LehrerInnen vorausgesetzt. Im Unterrichtsraum dürfen 

die Schutzmasken abgenommen werden. Der Unterricht kann nach Möglichkeit 

auch im Freien stattfinden. 



Außerdem gilt: 

 Händewaschen 

 Abstand halten  

 Lüften 

 regelmäßige Reinigung 

Mir ist es ein persönliches Anliegen mich ganz herzlich bei allen LehrerInnen, 

SchülerInnen und Eltern für das große Verständnis, die Flexibilität und den 

spürbaren Zusammenhalt in unserer Musikschule zu bedanken. Es macht mich 

einerseits zufrieden, dass wir gelernt haben den Wert des aktiven Musizierens 

noch mehr zu schätzen, und anderseits zuversichtlich, dass trotz der Krise die 

Freude an der Musik ungebrochen ist.  

Für Fragen oder persönliche Anliegen stehe ich gern zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Erna Fasching 

(Leiterin der von Paradis Musikschule) 

 


